
 

 

 

 

 

Manuskripte – Literaturförderungspreis 2013 

Preisträger 2013: Christoph Dolgan 

Kurzbiografie:  

CHRISTOPH DOLGAN, geb. 1979 in Graz, Studium der Germanistik und 

Volkskunde/Kulturanthropologie in Graz. Bisherige Veröffentlichungen in „Schreibkraft“ und 

den „manuskripten“. 2011 erhielt er den Rotahorn-Literaturpreis und 2012 den 

Literaturförderpreis der Stadt Graz. Im Herbst erschien sein erstes Buch "Ballastexistenz" 

(Droschl 2013).  

 

Jurybegründung: 

"Christoph Dolgan schreibt scharfsinnige, analytische Prosa, deren Themen um Außenseiter 

und außergewöhnliche, zeitweise ins fantastische gleitende Ereignisse kreisen. Sein Stil ist 

vielschichtig und vermeidet jede Oberflächlichkeit; er durchdringt die Vordergründigkeit 

realer Gegebenheiten und betrachtet tiefgründig, mitleidlos und dennoch immer 

psychologisch nah, in poetischer treffsicherer Sprache die Themen gesellschaftlicher 

Randexistenzen, abseits gängiger Klischees."  

 


